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Beschwerdeverfahren I 
(insb. Beschwerdeobjekt)
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Beschwerdevoraussetzungen

Welche Akte (1) welcher Instanz (2) können bei welcher Behörde (3) von
wem (4) aus welchen Gründen (5) unter Beachtung welcher Formalien (6)
angefochten werden? (Rhinow/Koller/Kiss/Thurnherr/Brühl-Moser, N. 1042).

Kurzformel

1. Anfechtungsobjekt / Beschwerdeobjekt

2. Vorinstanz

3. Rechtsmittelinstanz / Beschwerdeinstanz

4. Legitimation / Beschwerdebefugnis

5. Beschwerdegründe / Rügen (u. Kognition)

6. Formalien (Form und Frist)
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Beschwerdeobjekte (Bund)

[VGG]

Verwaltungsgerichtsbeschwerde
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Beschwerdeobjekte (Bund)

Beschwerde in öffentlich-rechtlichen Angelegenheiten

[BGG]



Öffentliches Verfahrensrecht
HS 2023

Prof. Dr. Felix Uhlmann 6

Beschwerdeobjekte (Bund)

- Erlasse (Art. 82 lit. b BGG) (à Erlassbeschwerde)

- Alles betreffend Stimmberechtigung (Art. 82 lit. c BGG)
(à Stimmrechtsbeschwerde)

- Realakte (als Verfügungen nach Art. 25a VwVG und nach Art. 82 lit. c
BGG)

- Verwaltungsrechtliche Verträge (à Klageweg nach Art. 35 f. VGG; vgl.
auch staatsrechtliche Klage)

- Untätigkeit (à Rechtsverzögerungsbeschwerde nach Art. 46a und Art. 94
BGG)

- Zwischenverfügungen (à Art. 45 f. VwVG; Art. 90 ff. BGG)

Besondere Beschwerdeobjekte
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Beschwerdeobjekte

[VGG]
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Beschwerdeobjekte

[VwVG]

[BGG]

Verwaltungs- und Verwaltungsgerichtsbeschwerde

Beschwerde in öffentlich-rechtlichen Angelegenheiten
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Beschwerdeobjekte

Praktische Fragen

1. Welche der folgenden Beschwerdeobjekte können wie angefochten werden:

a) Urteil eines kantonalen Verwaltungsgerichts?

b) Urteil des Bundesverwaltungsgerichts?

c) Nichteintretensentscheid eines kantonalen Verwaltungsgerichts?

d) Weigerung eines Bundesamtes, eine Verfügung nach Art. 25a VwVG zu
erlassen?

e) Verordnung des Bundesrates und Verordnung des Departements?

f) Streit aus einem verwaltungsrechtlichen Vertrag mit dem Kanton X.?

2. Welches sind wohl die häufigsten Anfechtungsobjekte vor Bundesgericht?
Weshalb?

3. Das kantonale Verwaltungsgericht erlaubt Ihnen auf Beschwerde hin die
Durchführung einer Demonstration mit Auflagen. Mit einem Teil der Auflagen
sind Sie einverstanden, mit einem Teil nicht. Was ist das Beschwerdeobjekt
vor Bundesgericht, wenn Sie nur einen Teil der Auflagen anfechten möchten?
Können Sie das überhaupt? (à Beschwerdeobjekt – Streitgegenstand)
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Zwischenverfügungen und Zwischenentscheide

Beschwerde in öffentlich-rechtlichen Angelegenheiten

[BGG]
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Zwischenverfügungen und Zwischenentscheide

Beschwerde in öffentlich-rechtlichen Angelegenheiten

[BGG]
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Zwischenverfügungen: Vorsorglicher Rechtsschutz

Gegenstand: Was geschieht für die Dauer des Prozesses?
(Wird die Beamtin nach Ablauf der Kündigungsfrist weiter-
beschäftigt? Darf der Bauherr trotz Einsprachen schon bauen? Darf
ein Produkt trotz hängigen Bewilligungsverfahrens schon
vertrieben werden? Darf eine Demonstration trotz Verbots
durchgeführt werden, wenn ein Rechtsmittel ergriffen worden ist?)

Aufschiebende Wirkung: Die angeordnete Rechtsfolge tritt nicht
ein.

(Andere) Vorsorgliche Massnahmen: Bestimmte Rechtsfolgen
werden provisorisch angeordnet.

Form: Zwischenverfügung

Aufschiebende Wirkung und vorsorgliche 
Massnahmen
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Zwischenverfügungen: Vorsorglicher Rechtsschutz

Verwaltungs- und Verwaltungsgerichtsbeschwerde

[VwVG]
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Vorsorglicher Rechtsschutz

Verwaltungs- und Verwaltungsgerichtsbeschwerde

[VwVG]
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Vorsorglicher Rechtsschutz

Beschwerde in öffentlich-rechtlichen Angelegenheiten

[BGG]
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Vorsorglicher Rechtsschutz

Vorsorgliche Massnahmen (Bundesgericht)

"Erreicht das geltend gemachte Interesse die Schwelle für eine einst-
weilige Anordnung, ist aufgrund einer Interessenabwägung zu beurteilen,
ob die Gründe, die für die aufschiebende Wirkung oder eine andere
vorsorgliche Massnahme sprechen, gewichtiger sind als die gegenläufigen
Interessen, und ob die in Frage stehende Anordnung als verhältnismässig
erscheint (Gesichtspunkte der Geeignetheit, der Erforderlichkeit und der
Zumutbarkeit) […]. Es muss mit einer summarischen Beurteilung gestützt
auf eine provisorisch erstellte Sach- und Rechtslage sein Bewenden haben
[…]. Die Erfolgsaussichten in der Hauptsache können mit einbezogen
werden, wenn sie hinreichend klar (positiv oder negativ) erscheinen.
Tatsächliche oder rechtliche Unklarheiten mahnen zur Zurückhaltung und
können insbesondere den Ausschlag für ein sicherndes Provisorium geben,
damit die Entscheidgrundlagen im Hauptverfahren gesamthaft und vertieft
gewürdigt werden können. Überhaupt soll die umstrittene Haupt-
anordnung nach Möglichkeit weder präjudiziert noch verunmöglicht
werden" (Thomas Merkli, Vorsorgliche Massnahmen und die aufschiebende
Wirkung bei Beschwerden in öffentlich-rechtlichen Angelegenheiten und
subsidiären Verfassungsbeschwerden, ZBl 2008, S. 416 ff., 423).
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Zwischenverfügungen und Zwischenentscheide /
Vorsorglicher Rechtsschutz

Praktische Fragen

1. Welches sind die verfahrensökonomischen Grundideen von Art. 90-93 BGG
(resp. Art. 44-46 VwVG)?

2. In welchen der folgenden Fälle können Sie den Entscheid anfechten, und
wann müssen Sie ihn anfechten, um nicht später daran gebunden zu sein:
a) Das Bundesverwaltungsgericht lehnt Ihr Gesuch um Akteneinsicht ab?
b) Das Bundesverwaltungsgericht lehnt die Anhörung eines Zeugen ab?
c) Das Bundesverwaltungsgericht entzieht die aufschiebende Wirkung der

Beschwerde?
d) Das Bundesverwaltungsgericht tritt auf Ihr Rechtsmittel nicht ein?
e) Das Bundesverwaltungsgericht lehnt Ihr Gesuch um Kostenerlass ab?
f) Das Bundesverwaltungsgericht lehnt Ihr Ausstandsbegehren ab?

3. Wie erklären Sie die Unterschiede der Regelung beim vorsorglichen
Rechtsschutz im VwVG und BGG?

4. Stanislas Studiosus behauptet: "Mit dem Entscheid über vorsorgliche
Massnahmen kann die Sache schon entschieden sein." Stimmt das?


